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Dienstag, 12. November 1935« 
Wirtschaftliche Sanktionen 

gegen Italien. 
Yolkswirtscnaftsdepartement. Antrag .vom 11. November 1935-
Die Frage der praktischen Durchführung des französischen An-

trages auf Erlass eines Ausfuhrverbotes für gewisse zur Kriegführung 
wichtige Rohstoffe nach Italien ist letzte Woche in Genf Gegenstand 
emlässlicher Beratungen gewesen. Dabei trat klar zutage, dass diese 
Massnahme nur dann wirksam sein kann, wenn sie sich einerseits auch 
auf den gebrochenen Transit bezieht und wenn sie anderseits Rück-
sicht nimmt auf aie bestehenden ümgehungsmöglichkeiten über die Aus-
fuhr nach Läxidern, welche sich an den Sanktionen nicht beteiligen. 
Ein Ausfuhrverbot gegenüoer Italien una seinen Besitzungen allein, 
genügt aesnalb nicht. 

Das Volkswirtschaftsdepartement legt nun den Entwurf zu einem 
Bundesratsoeschluss über die in Ausführung des Art. 16 des Völker-
bund s ver trage s gegenüber Italien zu ergreifenden y„rtschaftlichen 
Massnahmen vor. Dieser Entwurf wird unter Beifügung eines Zusatzes 
m der Einleitung (Art. 102, Ziffer 8 "und 9") genehmigt. 

In die Gesetzsammlung. 
Protokollaaszug ans Drucksachenbureau der Bundeskanziei zum 

Vollzug, ans Finanz- und Zolldepartement, ans Volkswirtschaftsdepar-
tement (Sekretariat, Handel), ans politische Departement und ans 
Post- und Eisenbahndepartement zur Ilenntnis. 

Für getreuen Auszug, 
Der Protokollführer: 
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